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Prinzipiell bin ich ja der Meinung,dass man erstmal eine Installation probieren kann, bevor man
sich überlegt, was alles schief gehen könnte  .
Aber gut, das Grundgerüst sieht gut aus.
Die Grafikkarte dürfte nativ mit 32-bit Kexten laufen. Vll. brauchst du dazu noch den
GraphicsEnabler, aber QE/CI kriegst du.
Und du brauchst eigentlich auch keinen externen Monitor bei 1280x800 Pixeln, und OSX
versteht sich ja auch auf VESA .
Wlan wird wahrscheinlich nicht gehen, aber du kannst mal gucken ob du die Karte austauschen
kannst. Wenn, dann wird es wahrscheinlich eine Full-Size PCIe sein, dafür gibt es kompatiblen
Ersatz.
Deine Soundkarte könnte, nach meinen Informationen, eine ALC 262 sein. Dafür gibt es
Lösungen über die AppleHDA, für den Anfang geht auch die VoodooHDA.
Für das Lan entweder den AppleIntel8254XEthernet.kext oder den AppleIntelE1000e ,vll. musst
du die DevIDs anpassen.
Und ich würde für den Angfang Snow Leopard andenken.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/13909-toshiba-portege-r500-hackintosh-
m%C3%B6glich/?postID=105514#post105514
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